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Unterwegs
Reiſebriefe von Paul Lindeunberg

Nachdruck verboten

Die Rückkehr des Grafen Münſter Stimmungen
Vor ſechs Jahren Das Bild unſeres Kaiſers Von den
damaligen Mitgliedern unſerer Botſchaft Der Dienſt der
Feldjäger Unſere Botſchaft Eine Erinnerung an den
Beſuch der Kaiſerin Friedrich Die geleimten Journaliſten

Werthſchätzung des Grafen Münſter
Paris 9 Oktober

Die letzter Tage erfolgte Rückkehr des deutſchen Botſchafters Grafen
Münſter von ſeinem gewohnten Sommerurlaub hat diesmal in der fran
zöſiſchen Preſſe und im Publikum weit mehr Beachtung gefunden wie
ſonſt Natürlich ſteht das mit der Affaire im Zuſammenhang wie faſt
alles was ſich im Pariſer öffentlichen Leben abſpielt Graf Münſter hat
mehrfache Rückſprachen mit dem Kaiſer gehabt ſelbſtverſtändlich können
ſich dieſelben nur um Dreyfus gehandelt haben an den ja der Kaiſer im
wahnwitzigen Glauben der hieſigen Boulevardpreſſe mehrere Briefe ge
ſchrieben hat Wird nun ſo fragen ſich die Blätter und fragen ſich deren
Leſer Seine Excellenz nicht endlich Stellung zu der Affaire nehmen
wird er ſich nicht in dieſem oder jenem Sinne äußern er der ja ſo leicht
viele Zweifel zerſtören Hoffnungen vernichten Befürchtungen verſtärken
könnte die von den einen und anderen Parteien je nach ihrer Antheil
nahme genährt werden Und die friedlichen Bürger von denen Paris
und Frankreich weit mehr beſitzt als man nach dem thörichten Säbel
geraſſel gewiſſer Patrioten meinen ſollte denken mit grauſigem Un
behagen daran daß vielleicht gar der deutſche Graf den Krieg in der
Taſche mitgebracht hat den Krieg der jetzt ſo oft von den Dreyfus Gegnern
an die Wand gemalt wird um durch dies Schreckgeſpenſt noch in letzter
Minute die Reviſion zu verhindern

Aus dieſem Kriegsrummel zwar und aus Geſprächen die man über
dieſes Thema mit kleinen Leuten führt welche emſig ihren arbeitsvoller
Berufen nachgehen und ſich mühſam Sou um Sou erſparen geht eins
hervor die enorme Angſt vor einem Zuſammenſtoß mit Deutſchland
Ja wenn man des Sieges und des Zaren ſicher wäre dann lieber heute
wie morgen Aber das Beides ſind doch ſehr zweifelhafte Dinge und
mit Deutſchland allein anbinden i bewahre Vor unſerem Kaiſer hat
man einen ganz gehörigen Reſpekt man weiß daß er zu kühner That
entſchloſſen iſt daß er nicht mit ſich ſpaßen läßt und wenn die Orleans
oder Bonapartes einen ähnlichen energiſchen Charakter aufzuweiſen hätten
wie ihn ach du liebe Güte wo wäre heute die franzöſiſche Republik

Es war intereſſant vor etwa ſechs Jahren die Geſicher der franzöſiſchen
Politiker Deputirten und Offiziere zu ſehen die zu den Gäſten des
Grafen Münſter gehörten und die gelegentlich einer großen Soirée in der
deutſchen Botſchaft zum erſten Male das Bild Kaiſer Wilhelms erblickten
Max Roner hatte das überlebensgroße Bildniß gemalt zu welchem der
Kaiſer eine Haltung gewählt wie man ſie häufig bei großen Herrſcher
gemälden aus der Zeit Ludwigs XIV und XV trifft Jn beſcheidener
Poſe darf man den Herren nicht kommen ſo ungefähr hatte ſich der
Kaiſer zum Künſtler ausgedrückt denen muß man imponiren und
nun malen Sie mich mal ſo und er nahm die Feldherrnſtellung an
wie ſie dann auf dem Bilde zu kernigem Ausdruck gelangte in der Uni
form der Gardes du Corps darüber der Purpurmantel der Ritter vom
Schwarzen Adlerorden in der Rechten den blau emaillirten Marſchallſtab
ſo ſteht der Monarch kraft und ſelbſtbewußt da Als das Bild fertig
war ſagte der Kaiſer zu dem Maler Nun müſſen Sie aber ſelbſt nach
Paris und die Auſſtellung in der Botſchaft überwachen Sie nehmen
doch Jhre Frau mit Sie wird gewiß nicht ſo eine Pariſer Woche ab
geneigt ſein Jch wollte eigentlich allein fahren Majeſtät die
Koſten J bewahre unterbrach ihn der Kaiſer Jhre Frau muß
Sie begleiten ſoviel fällt nun auch noch ab daß man das bezahlen kann
und der Kaiſer machte dabei die entſprechende Bewegung mit der rechteu
Hand

Das Bild fand im erſten Saale den man von der Treppenflur aus
betritt ſeinen Platz auf einem Podium unter einem dunkelrothen Sammet
Baldachin vor dem Bilde und zwar ihm zugekehrt ſteht ein Thronſeſſel
als Zeichen daß dieſer Boden hier und dieſes Haus dem Deutſchen Reiche
deſſen erſter Vertreter der Kaiſer iſt gehört Dem Bilde gegenüber ſtand
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rückende Pariſer Dame den betreffenden Feldjäger Ofſtzier auf der Fahrt
von Paris nach Köln narkotiſirt gar mit verhängnißvollem eigens
präparirtem Patchouli und dann im Waggon flugs die photographiſchen
Aufnahmen gemacht Nun haben zwar jene Feldjäger gute Nerven denn
ſie ſind im friſchen grünen Wald aufgewachſen da ſie ja in ihrer Feld
jägereigenſchaft nur auf ein oder zwei Jahre ihre Oberförſterlaufbahn
unterbrechen und ſie wiſſen ſcharf Obacht zu geben auf ihnen anvertraute
Mappen aber was iſt nicht alles möglich in der Phantaſie
ſenſationsfroher engliſcher Journaliſten

Das Feldjägerkorps das ſeinen Hauptiſitz in Berlin hat wo die dort
anweſenden Herren Tag und Nacht zur Verfügung des Auswärtigen
Amtes ſtehen müſſen iſt übrigens ſchon von Friedrich dem Großen be
gründet worden jeder Botſchaft ſind zwei Offiziere zugetheilt welche die
wichtigſten Schriftſtücke perſönlich den anderen Botſchaften bezüglich dem
Berliner Auswärtigen Amt überbringen Die Mappen die der betreffende
Offizier nicht aus den Händen läßt werden an ihrem Abgangsort ver
ſchloſſen gleiche Schlüſſel befinden ſich am Orte der Beſtimmung Man
ſieht aus dieſen wenigen Andeutungen wie thöricht die Erfindung von
der Entwendung der amtlichen Dokumente zwiſchen Paris und Köln iſt
Das könnte ſo dem Pariſer Kundſchafterbureau gefallen wenn unſere
hieſige Botſchaft ihre wichtigen Korreſpondenzen der franzöſiſchen Poſt an
vertraute Werden doch harmloſe Briefe an hier weilende Deutſche die
in Metz oder Straßburg mit Offizieren verkehrten heimlich geöffnet und
werden die betreffenden Empfänger aufmerkſam überwacht Einzelheiten
ſtehen den franzöſiſchen Behörden gern zur Verfügung falls ſie das eben
Hervorgehobene ableugnen ſollten

Unſer hieſiges Botſchaftsgebäude in der ſtillen und vornehmen Ru
de Lille liegend wurde 1815 von Friedrich Wilhelm III erworben Das
Palais ſtammt noch aus Ludwigs XV Zeit umgebaut wurde es als es
der Stiefſohn des erſten Napoleon der ſchöne ſtolze Prinz Eugen Beau
harnais bezog und in ſeinen prächtigen Räumen rauſchende Feſte feierte
Regierungen wurden ſeitdem in Frankreich geſtürzt Könige eingeſetzt und
Könige vertrieben die Napoleoniſchen Adler erſchienen von neuem und
von neuem wurde die Republik oerkündet dem früheren Palais Beau
harnais aber konnten all dieſe politiſchen Umwandlungen nichts mehr an
haben nur eine Veränderung die wichtigſte allerdings in der Geſchichte
des Gebäudes brachten ſie hervor jene daß ſtatt des preußiſchen der
deutſche Reichsadler ſtolz ſeine Schwingen auf der Flagge entfaltete
Merkwürdig daß das Palais nicht in den wilden Wochen der Kommune
während welcher überall in der Nachbarſchaft die Flammenzeichen zum
Himmel emporloderten und das nahe Palais der Ehrenlegion wie der
Palaſt der Rechnungskammer in Trümmer ſanken zerſtört wurde Da
mals bewachte es ganz allein der griesgrämige Thorwart der noch bis
vor einiger Zeit die Thürloge inne hatte und mit den bekannten Argus
augen jeden Eintretenden prüfte Er hat jetzt einen jüngeren Nachfolger
bekommen in den franzöſiſchen Blättern hieß es daß er das berühmte
Vordereau aus dem Papierkorb gemauſt und dem Kundſchafterbureau

im franzöſiſchen Generalſtab überbracht haben ſollte
Ohne irgend ein beſonderes Abzeichen liegt ſtill und verſchloſſen das

Botſchafterpalagis da Die Straße iſt meiſt menſchenleer doch halt
einige Herren promeniren in der Nähe umher und wer öſter hier entlang
geht dem fällt auf daß es ſtets dieſelben Spaziergänger ſind die mit
einer gewiſſen Beharrlichkeit dieſen Theil der Rue de Lille bevorzugen Es
ſind Geheimpoliziſten die das Palais mit ihrem Schutz beehren Jſt
etwas los ſind deutſchfeindliche Kundgebungen zu befürchten ſo wird

ihre Zahl bedeutend vermehrt und auch an uniformirten Wachtmann
ſchaften fehlt es dann nicht letztere halten ſich in der Nähe auf um ſo
gleich einſchreiten zu können

Der Fall iſt glücklicherweiſe noch nicht eingetreten auch nicht als
ſeiner Zeit während der hieſigen Anweſenheit der Kaiſerin Friedrich gegen
dieſe in ſo widerwärtiger Weiſe gehetzt wurde Uebrigens iſt die eigentliche
Urſache noch nicht bekannt geworden warum in der Pariſer Preſſe ein ſo
plötzlicher Umſchwung gegen die hohe Dame eintrat denn bekanntlich
waren die Blätter zuerſt ſehr ſüß und milde Die Sache iſt bezeichnend
dafür mit welchen Kleinigkeiten und Stimmungen man hier rechnen
muß Die Pariſer Neporter folgten auf Schritt und Tritt der Kaiſerin
ihre Wagen ſtanden in der Nähe der Botſchaft und ſobald die Kaiſerin
eine Ausfahrt machte haſteten die Droſchken mit den franzöſiſchen Feder
helden hinterher Nun unternahm einmal Jhre Majeſtät einen Ausflug
nach St Cloud und zwar in Begleitung des Grafen Münſter und ſeiner

an jenem Abend der Botſchafter und begrüßte in der ihm eigenen vor
nehme liebenswürdigen Weiſe ſeine Gäſte von denen die franzöſiſchen
Herren manch wißbegierigen Blick nach dem Gemälde warfen Und ſpäter
als Graf Münſter ſeinen Platz verlaſſen da ſammelten ſich vor dem
Porträt immer neue kleine Gruppen unter ihnen die Miniſter viele
Senatoren und hohe Offſiziere die in lebhaftem Geſpräch den Kaiſer
behandelten

Es war übrigens gerade jene Zeit in der Dreyfus ſeine furchtbaren
Verräthereien geſponnen haben ſollte Vielleicht befand er ſich als General
ſtabsoffizier an ſtenem Abend unter den Gäſten na wenn das ſeine
Feinde heraustüfteln könnten Und welch Zeugniß für ſeine Schuld
wenn er gar mit dem deutſchen Militärbevollmächtigten dem Oberſt
v Schwartzkoppen geplaudert hätte Jener unterſtützte den Botſchafter
in ſeinen Gaſtpflichten überall ſah man die hohe ſehnige Figur des
hervorragenden Offiziers der die preußiſche Generalſtabsuniform mit
blinkendem Ordensſchmuck trug oufragen in dem ernſt geſchnittenen
Geſicht Klugheit und Entſchloſſenheit vereint Manch aufmerkſamer
vielleicht neidiſcher Blick folgte ſeitens der ſchmächtigen franzöſiſchen Offiziere
der ſchlanken Geſtalt ihres deutſchen Kameraden der bald hier bald da
ein Geſpräch anknüpfte bald dieſe und jene Bekanntſchaft unter den Gäſten
vermittelte von denen er viele perſönlich kannte
längere Zeit nach Paris kommandirt geweſen war

Von den Herren die zu jener Zeit unſerer Botſchaſt angehörten und
nach der Meinung der Deroulèdes und Drummonds an der ſchrecklichen
Verrätherei betheiligt waren iſt heute bis anf den Botſchafter ſelbſt keiner
mehr hier thätig Der damalige erſte Botſchaftsrath Herr v Schön der
durch ſeine politiſche Geſchicklichkeit wie durch ſeine echte ſtets gleichbleibende
Liebenswürdigkeit ſich der denkbar wärmſten Sympathien erfreute und an
der Seite ſeiner ſchönen zierlichen Gemahlin der Tochter eines hohen
delgiſchen Diplomaten die größte Gaſtfreundſchaft ausübte iſt heute Ober
hofmarſchall des Herzogs von Sachſen Koburg Gotha der zweite Sekretär
Graf Arco der immer beſtrebt war ſich jedem freundlich und gefällig zu

da er früher bereits

erweiſen und auf den vor mehreren Monaten in London ein infamer
Mordverſuch unternommen wurde das Geſchoß konnte noch nicht
entfernt werden iſt Geſandter in Rio de Janeiro Graf Wedel der
dritte Sekretär weilt in Dresden und der Chef der Kanzlei Geheimrath
Hoehne der tiefe literariſche Kenntniſſe mit gründlichem künſtleriſchen Ver
ſtändniß verband in gleicher Eigenſchaft in St Petersburg

Jn jener mehrfach erwähnten Soirée tauchten noch einige andere
deutſche Uniformen auf die mit den goldenen Gardelitzen verſehenen
grünen der beiden Feldjäger von denen der eine am gleichen Abend aus
Madrid angekommen war und am nächſten Morgen mit wichtigen
Depeſchen ſchon wieder nach Köln reiſen mußte wo ſtets Beamte des
Auswärtigen Amtes dann die Mappen in Empfang nehmen und nach
Berlin bringen Dieſelben Mappen aus denen nach den romanhaften
Berichten beſtimmter engliſcher Blätter all jene für die Schuld von Dreyfus
ſprechenden Schriftſtücke auf geheimnio07 Weiſe entwendet photographirt
und wieder hineingeluchſt worden ſein ſollen Vielleicht hatte ben

Tochter Comteſſe Marie Der Botſchafter kutſchirte das leichte offene
Gefährt ſelbſt und den feurigen Roſſen zu folgen wurde den Geſpannen
der Miethskutſchen mit den Journaliſten ſchwer Der gräfliche Wagen ge
wann einen guten Vorſprung und kam natürlich ſchneller nach St Cloud
wie die litterariſche Gefolgſchaft als dieſe mit den ſchweißtriefenden
Pferden dort anlangte waren die Thore zum Park in den unter
deſſen der Graf mit ſeiner kaiſerlichen Beſucherin eigefahren war
geſchloſſen Die Berichterſtatter wollten hinterher das gab s aber
nicht zu Fuß ja aber nicht im Wagen die dürfen hier
nur mit beſonders legitimirten Perſönlichkeiten fahren Die Herren
polterten und tobten alles vergeblich die Thorhüter beriefen ſich auf ihre
Vorſchriften es war nichts zu machen So mußten ſie denn umkehren
unverrichteter Sache Man denke ſich die ſonſt ſo ſchlauen Herren die
ſich ihrer Machtſtellung gottähnlich dünken und vor denen die Miniſter
zittern dieſelben eingebildeten Größen die in Paris Regen und Sonnen
ſchein machen ſie fühlten ſich geleimt Nichts war es mit den
ſchönen langen Artikeln nichts mit den Extra Honorareu nichts mit der
oft ſelbſt belobten Findigkeit Und aus Wuth und Verlegenheit ſtießen ſie
plötzlich in ein anderes Horn ſtellten ſich auf den patriotiſchen Standn

punkt ließen ihre albernen Angriffe gegen die hohe Frau los die darauf
hin ihren Pariſer Aufenthalt abkürzte

Er hat wahrlich keinen leichten Poſten inne
8 V S 92auf dem heißen Pariſer Boden und

unſer deutſcher Botſchafter
nur der ſtets würdigen ſtets ruhigen

2 V t r fe D r 01 hieund ſachgemäßen Haltung des Grafen Münſter der jetzt Doyen der hier
anweſenden fremden Diplomaten iſt iſt es zu danken daß unliebſame
Zwiſchenfälle ausgeblieben ſind Jn den hieſigen ernſten franzöſiſchen
politiſchen Kreiſen und es giebt glücklicherweiſe auch ſolche hält man
mit der wärmſten Anerkennung über das immer gleich korrekte Auftreten
unſeres Botſchafters nicht zurück und es bereitet einem große Freude ein
derartiges Lob zu vernehmen wie es erſt dieſer Tage ein ſehr bekannter
und einflußreicher Politiker und Gelehrter zu dem Schreiber dieſes aus
ſprach Wir ſind glücklich daß Graf Münſter Jhres Landes hieſiger
Vertreter iſt und hoffentlich noch recht lange bleiben wird Er weiß ſtets
befriedigende Beziehungen zwiſchen den beiden Reichen aufrecht zu erhalten
und durch ſeine vornehme Objijektivität jede Trübung im Keim zu erſticken
Als Diplomat wie als Edelmann genießt er unſere aufrichtigſte Verehrung

Kirchliche Uachrichten
Am 19 Sonntag nach Trinitatis predigen

u L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Heintke Mittags 12 Uhr
Militärgottesdienſt Herr Archidiakonus Pfanne Nachm 2 Uhr Kinder
ottesdienſt in der Kirche Herr Hilfsprediger Riedewald Abends 6 Uhr

Herr Archtdigkonus Pfanne
Mittwoch den 19 Oktober Abends 6 Uhr Jahresfeſt des evangel kirchlichen

Hilfsvereins Herr Profeſſor D Haupt a 4Freitag den 21 Oktober Vorm 9 Uhr Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Diakonus Grüneiſen

Gustav dahme

Poſtſtraße I18
Special Betten Aussteuer Gesehäft

größtes und leiſtungsfähigſtes am Platze
Pachkundig streng reelle Bedienung

wird zugeßichert

Hötelbetten
ſehr gute von 24 Mk an

Puppenbetten
von 1 Mk an

SDettfedern u

S ooeoosSt Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Wächtler Vorm 11 Uhr
Franckeſſcher Kindergottesdienſt im Konfirmandenfaal des Herrn Diakonus
Heintke Abends 6 Uhr Herr Oberdiakonus Richter

Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag den
17 Oktober Nachmittags 5 7 Uhr im Konſirmandenzimmer des Herrn
Oberdiakonus Richter und Abends 7 Uhr im Konfirmandenzimmer des
Herrn Diakonus Heintke

Jünglingsverein der St Ulrichsgemeinde Poſtſtraße 12 Sonntag
den 16 Oktober und Mittwoch den 19 Oltober Abends 8 Uhr ältere
t Dienstag den 18 Oktober Abends 8 Uhr Herr Oberdiakonus

Lehrlingsverein der St Ulrichsgemeinde Abends 7 Uhrim Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Saran Nachm Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Diakonus Nietſchmann Abends
6 Uhr Derſelbe

Hoſpitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann
Domkirche Vorm 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz Nachm Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Konſiſtorial
rath D Goebel

Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Wagner Rachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe Nachm 5 Uhr Herr
Hilfsprediger Freybe

Abends 6 Uhr Bibelſtunde Herr PaftorMittwoch den 19 Oktober
Meinhof

St Stephanus Vorm Uhr Herr Paſtor Meinhof Vorm 11 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe
Dienstag den 18 Oktober Abends 8 Uhr bibliſche Beſprechung Henrietten
ſtraße 18 Herr Hilfsprediger Freybe

Paulus Gemeinde in der StephanusKirche Nachm 2 Uhr Kinder
gottesdienſt Herr Pfarrer Bach Nachm 5 Uhr Derſelbe

Jungfrauenverein der Paulus Gemeinde Sonntag Abends
von 7 10 Uhr Goetheſtraße 6

Donnerstag den 20 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Goetheſtraße 6
Herr Pfarrer Bach

Jugend verein der Paulus Gemeinde Jüngere Abtheilung
Sonntag und Mittwoch Abends von 8 10 Uhr im Saale der Herberge
Wuchererſtraße 11 2 Tr Aeltere Abtheilung Freitag Abends 8 Uhr bei Herrn
Hilfsprediger von Broecker Schillerſtraße 59 I

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witte Rachm 2 Uhr
t n in der Kirche Herr Hilfsprediger Keller Nachm 5 Uhr

erſelbe
Donnerstag den 20 Oktober Abends S Uhr Bibelſtunde Mauerſtraße 7

Herr Diakonus Witte
g Freitag den 21 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Hilfsprediger

eller
Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Herr Oberprediger Knuth
Paul Riebeck Stift Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Witte
Johanneskirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr

Kindergottesdienſt in der Kirche Derſelbe
Mittwoch den 19 Oktober Abends 8 Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62 Herr

Paſtor Faßmer
Städtiſches Siechenhaus Vorm Uhr Herr Hilfsprediger Kinder

vater
Diakoniſſenhaus Vorm 10 Uhr Herr Paſtor JordanEvangel luth Gemeinde Wuchererſtraße 11 2 Tr Vorm 10 Ube

Leſegottesdienſt
Methodiſtengemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr Predigt über

Pſalm 50 23 von Herrn Prediger J Fr Wieſenauer Abends 8 Uhr
Erntedankfeſt Vortrag über das Thema Die Freude der Ernte Vorm
11 12 Uhr Sonntagsſchule

Montag den 17 Oktober Abends 7 Uhr Gemeindefeſt
Dienstag den 18 Oktober Abends S Uhr Bibelſtunde Jedermann iſt

herzlich willkommen
St Franziskus und Eliſabethkirche Morgens 7 Uhr Früh

meſſe 8 Uhr Militärgottesdienſt Uhr Hochamt und Predigt Nachm
2 Uhr Roſenkranzandacht

Kirche zu Böllberg Nachm 2 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor
NagotzkyS et Vorm 9 Uhr Herr Paſtor von Stockhauſen

Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge Nachm l Uhr
Kindergottesdienſt in der Schule zu Herr Paſtor Kunitz Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends 6 Uhr
Derſelbe Amtswoche Herr Superint Bethge

Sonntag bezw Mittwoch Abend Verſammlung der Vereine in den Vereins
lokalen Schulgaſſe 4 bezw Friedensſtraße 34

St Norbertkirche in Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige Meſſe
mit Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Roſenkranz
andacht

Baptiſten Gemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Vorm r
Gottesdienſt Nachm Uhr Predigt Nachm 2 8 Uhr Kindergottesdie

Mittwoch den 19 Oktober Abends 8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt
für Jedermann

Gegen VFliegen Potthämmel
Ruſſen und

Schnaken

Schwaben
Wanzen kauft nur Lahr s Dalma Es tödtet in 10 Minuten alle
Fliegen im Zimmer Nicht giftig Hunderte von Dankſchreiben Nur
allein ächt zu haben in verſiegelten Flaſchen zu 15 30 und 50 Pfg

taubbeutel 15 Pfg in Halle Hauptdepot Marktdrogerie Schmeer
ſtraße 1 ferner Adlerdrogerite M Waltsgotts Drogerie
Schlüters Nachf Drogerie C Kaiſer Carl Krütgeu u F A
Patz Drogerie Schafſtädt bei H Stammer

Germania Bachkpulver
beſtes Triebmittel zum Kuchenbacken Erhältlich in der Fabrik vor
T Franz Hoflieferant Halle a/S Gr Märkerſtr 23/24 und in
den meiſten Bäckerei Geſchäften von Halle a/S und Umgegend

auf alle Plätze der WeltAusküntte e e
nationales Auskunttsbureau Halle Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

über Geschäftes u Privat
verh ertheilen prompt u diskret

Satz umittel
in Couvert ohne Firma gegen 10 Pfg Ports

Mielck Frankfurt a M
pezial Preisliſte verſendetW 1x

Jdreßbuch Bureau des GeneralAnuzeiger

Zur unentgeltlichen Einſichtnahme liegen in unſerer Haupt
Expedition große Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße die Adreß
bücher folgender Städte aus Aachen Altenburg n
Buchholz Apolda Augsburg Berlin Bernburg Bonn Bres
lau Caſſel Chemnitz Danzig Darmſtadt Dortmund Duisburg
Elberfeld Erfurt Frankfurt a Gera Greiféwald
Halle a Hamburg Heidelberg Kaiſerslautern Köln a Rh
Königéeberg Leipzig Mainz Mannheim Meiningen Merſe
burg Nordhanſen Nüruberg Offenbach Poſen Regeus
bvurg Reiſcheid Schwerin Stuttgart Weimar Weißen
fels Würzburg Wiesbaden Zwickau Provinz Sachſen

Brautbetten lUerrschaltsbetten
ſehr gute von 25 Mk an

Kinderbetten
nur gute von 4,50 Mk an

Jedes Gebett beſteht aus 1 Oberbett 1 Unterbett 2 Kopfkiſſen
Garantie für die beſte Füllkraft und Lockerhaltbarkeit meiner neuen ſtaub und kalkfreien

und Städte Adreßbuchamtliches Handel

zu jeder gewünſchten Preislage

Grosse Betten
beſſere von 18 Mk an

Answalzl9 h ra 160 Ballen
Bettinletts Betthezüge Betttücher Schlaf Betidecken ſehr billig große Ausuahl
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Maggi zum Würzen der Huppen macht augenblicklich jche Suppe und jede ſhwoge Fleiſchbrühe überraſchend gut und kräftig wenig Tropfen genügen Jn Orig Flaſchchen von 35 Pf an zu haben in
allen Delikateß Geſch u Droguerien Die Quiginalfläſchchen Nr 0 O werden n zu 25 P Nr 1 zu 45 u und Nr 2 zu 70 Pf mit Maggi nachgefüllt Vor wird gewarnt

n Dombauloose à 3 ind Jetet noch erbältlieh in allen Lotteriegeschäften Wiederum kommen 6281 Geldgewinne zur Ausspielung S
Hanpttreſfer 50,000 Mk 20,000 MK 10,000 Mk usw Metzer Dombau Geldloose à 3,80 Mk Porto u Liste 20 Pf extra versendet F A Schrader Hauptagentur Hannover Gr Packhofstr 209

In Hnlie a S zu haben dei Sehrogdel e Simon Martin Soeuiilin Gr Ulrichstrasse 50
ne

e Zu haben bäeen e Scnnnneneen

Dr Thompson s
Seifenpulver

ist das besteserin ſsso

S M ar und im Gebraucho DOM 1862 PARIS 1867Wien 1873 PHiLADELPHIA iIsfe billigste und bequemsteNöncHEn 1876 RM Ier0e W agcmie cler Welt J e9

2 S S 2S S S 7 S SF 5 3 J h cs J c war e z J 3S
S e

9 95

Man achte genan auf den Namen Dr ThompsonDe und die Sebutamarko Schwan
Weſte e en a KretS 0 d R enſt Lige S ar 00 ſchen demberg c r n d undWaſeſt en a et e Pfannkuchen 2

e t e 2 Verd e und KartoffelkringelV mit Vanilleguß und den allere S feinſten Fruchtfüllungen äiinesſowie eine reiche Auswahl Die

u ad Auchenaussehnilte in11 Am Mavlzt II empfiehlt täglich friſch
Annabmestelle Albrechtstr 46 Ecke Geiststr rinGarl Koch

Herrenſtraße 1

S Fernspreeher 531 2Der mehrfach preisgekrönte nGlohbeis utz rtract
u geſtelIIIIIII ron wennS 4 Fritz Sohulz jun Leipzig FordD M b t b schmiert nicht wie Putzpomade und andereFI FI h I I 8 G W 8 e Z s 1 0 e al j J a er I Putzmittel greift éas Kein nicht an und Räul

r erzeugt überraschend schnellHauptgeschäft Fricdrichstr 113 2 Verkauſslokal Berlin Markgrafenstr 49 prachitvollen anhaltendan Glanz e
3 Verkaufslokal Köln a Rh IIohestr 38

Be Grösstes Wohnungs Einrichtungs Geschäft in Deutschland
Welcher allen Gegenständen in Gold Silber
Nickel Kupfer Messing etc ein
elegantes neues Aussehen verleiht

demz

mit
durch

Verkaufslokal und Ausstellung von 64 vollständigen fertig arrangirten Muster Zimmern unä zwar e 4 Je wurde von 8 gerieht ſelbſt
Salon Wohnzimmer Speisegimmer Rerrenzimmer u Schlafzimmer BVinrichtungen e ieh vereideten Whertwroit als demAlles aber siohtſieh aufgestellt wie es weder in d Auswahl noch in der Billigkeit d Preise v irgend einer Concurrenz erreicht wurde Rotiatori De un n z tAls besondere Geleg enheitskäufe meiner Speoial Fabrikation empfehle aus Ware mit in seinen vorzugnanon igensonanten ſchlie

ſed an enorm billigen Preisen unter Garantie für soliäo Arbeit ein eichengescohnitztes Speisezimmer kretiobiger un Sutfer Auszienhnsen tir 2 Pereonen ie massir eiehenen Stämen und Servir In Dosen à 10 und 25 Pfennige iiberall zu haben ſich
tisoh für 350 Mk Dasselbe mit grossem Buffet 12 eohten Lederstühlen Ausziehtis ch und Nur ocht mit Schutzmarkoe SeitServirtis och für 450 k Complettes Herrenzimmer mit Diplomaten Schreibtisoh Bächer O Globus im rothosn Querstreifen 5 nich
sohrank mit Butzenscheiben Tische u Stühle Chaicelongue mit Decke Wandpaneel mit Decorationenfür 300 Mk Elegante Kooooo Salons mit feinsten Polstermöbein Portièren Gardinen 0 ZTeppichen schönen behaglichen Erkern und Ecken fertig arrangirtVeber 1400 Referenzen von Offizieren der deutschen Armee die ihre Einrichtungen von mir gekauft haben e e

See cäcehh B ril lenz b der äh li h W tü leh inigen PreisGeschäfts Anzeige l n en l e en eMit dem heutigen Tage haben wir hierfelbſ einmer ine hree en s Tag genan augepaßt nur reeller geschn Tabakeinlage gut sehmeckend und brev nen o ſch ur 11 in Stahl von 1 Mark an h e nur 6,80 M franko ine Hausin Nickel von 2 Mark an Um meine Leistungsfähigkeit zu zeigen und mir noch mehr gute

eine d in Gold er 6 Mark an z t t zu erwerden ich zur Probe VerTelens t gute Cigarren u Cigaretten vollständir ln gute Cigarren u Cigaretten vollständig gratisv 20 Carl Sehmeider 20 bei Garantie Zurüeknahme oder Umtausch ſeir
Fr

eröffnet jp wir die geehrten Bewohner von Halle und Umgegend um er r P Pokora Cigarreulabri Meustackt Wertpr No 3864 r

eneigte Berückſichtigung bitten v e e daß g n u ernſprecher voreisſtellung ſthlgerechter fauberer Arbeit und ſchneller Bedienungbemühen werden das Vertrauen aller uns mit Aufträgen Beehrenden zu er Eine der zügliche Bowerben und zu erhalten 5 7 Atp J 5 I vwe600 e S e in 5ſarbiger Ausführung unJTagdwesten Jneken Normalhemden Engl ſei en l Po e an e iſt in Separat Abzügen à 50 Pfg vorräthig in der S

uterbeinkleider Bnarchenthemden liefert billigſt Hanpt Expedition des General Anzeiger Große Ulrichſtraße 16
Taillienkragen Tücher Corsets Cachenerz A Neumann Eingang DachritzſtraßeStrumpfwanren woll Strickgarne zubilligeten Preisen Maſchinenfabrik Bitterfeld

Teernancnener Beckem IHüischläufer etc
anfgezeichnet und geſtickt zu ſehr billigen Preiſen empfiehlt

die Wäſchefabriß Ackolf Sternfelct Halle Kleinſchmieden 6 Eing nur Gr Steinſtr
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